
 
 

 
 Mit Unterstützung der Stiftung 

Naturschutzfonds gefördert aus 
zweckgebundenen Erträgen der 
Glücksspirale 

 

Artenschutz am Haus  

3. Workshop am 4. Dezember 2015 in Tübingen 

Programm 

9.00 Uhr Begrüßung 
 

Hans-Erich Messner, 1. Landesbeamter Landratsamt Tübingen 

9.10 Uhr Zusammenfassung bisheriger Arbeiten/Stand des Projekts 
 

Jürgen Trautner, Arbeitsgruppe für Tierökologie und Planung 

9.30 Uhr Erfahrungen aus Beratungsfällen und Öffentlichkeitsarbeit 
 

Johannes Mayer, Arbeitsgruppe für Tierökologie und Planung 

10.15 Uhr Kaffeepause 

10.30 Uhr Projekt „Unter einem Dach“ – Gebäudebrüterkartierung mit 
Bürgerbeteiligung 
 
Britta Staub-Abt, Stadt Lörrach, Fachbereich Umwelt / 
Klimaschutz 

11.15 Uhr Erfolgreich Schleiereulen ansiedeln 
 
Oliver Maier, NABU 

12.00 Uhr Mittagspause 

13.00 Uhr Individuelle Fassadendämmung unter Berücksichtigung bau-
biologisch unbedenklicher Produkte und des Artenschutzes 
 
Klaus Nägele, Lambdaplus GmbH  

13.35 Uhr Nature-based solutions im Stadtraum und mögliche 
Schnittstellen zum Artenschutz 
 
Dr. Ing. Bernd Eisenberg, Universität Stuttgart, Institut für 
Landschaftsplanung und Ökologie 

14.10 Uhr Herausforderung Artenschutz in der Architektur – 
Methodentransfer aus der Baubotanik 
 
Dr.-Ing. Ferdinand Ludwig, Universität Stuttgart, Institut 
Grundlagen moderner Architektur und Entwerfen 

14.45 Uhr Kaffeepause 

15.00 Uhr Diskussion und Ausarbeitung wichtiger Fragen / Fragenbereiche 
 

Moderation: Jürgen Trautner und Dr. Marion Zobel 

16.30 Uhr Abschlussstatement und Ausblick auf die weitere Projektarbeit 

ca. 16.45 Uhr Ende der Veranstaltung 

 


